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Lesereise

UNABHÄNGIGE ZE ITSCHRIFT FÜR REL IGION UND GESELLSCHAFT

Pauschalpreis bei mindestens 20 Teilnehmenden Fr. 2190.– | bei 15 bis 19 Teilnehmenden Fr. 2490.– | Zuschlag Einzelzimmer Fr. 200.– | Die Preise basieren auf einem Ver-
hältnis von Fr. 0.97 pro Euro (Stand 05/24). Preis- und Leistungsänderungen vorbehalten. | Leistungen Im Pauschalpreis sind inbegriffen: Reise mit eigenem klimatisiertem Car 
gemäss Programm | 5 Übernachtungen in guten 3- oder 4-Stern-Hotels im Doppelzimmer mit Bad/WC, 5× Buffet Frühstück, 6× Mittagessen und 5× Abendessen | alle Eintritts-
gebühren, Taxen, Steuern im Land | Reiseleitung durch Theologe und Kulturwissenschaftler Gian Rudin, Mitglied des Redaktionsteams, und durch Wolf Südbeck-Baur, Redaktor  
aufbruch | Kosten für die gesetzliche Reisegarantie. Nicht inbegriffen im Pauschalpreis sind: landesübliche Trinkgelder an den Fahrer sowie Hotelpersonal (total ca. 100 Euro), per-
sönliche Versicherungen, Getränke, persönliche Ausgaben | Bedingungen Schweizer Bürger und Bürgerinnen benötigen eine gültige ID. | Anmeldungen Wegen der beschränkten 
Teilnehmendenzahl werden die Anmeldungen in der Reihenfolge des Einganges angenommen. Anmeldeschluss ist der 31. Juli 2024. Später eintreffende Anmeldungen können 
nur unter Vorbehalt angenommen werden. Sägesser Reisen AG behält sich vor, die Reise bei weniger als 15 Teilnehmenden abzusagen. Annullationskosten Bei Rückzug einer 
bereits schriftlich bestätigten Teilnahme entstehen folgende Kosten: bis 120 Tage vor Abfahrt 5 %; 119 bis 60 Tage 40 %; 59 bis 30 Tage 70 %; 29 bis 20 Tage 80 %; 19 bis 10 Tage 
90 %; 9 bis Abreisetag 100 %. Bitte notieren Sie auf dem Anmeldetalon, ob Sie im Besitz einer privaten Annullationskosten-Versicherung sind. Haftung Sägesser Reisen AG als 
verantwortlicher Reiseveranstalter haftet im Rahmen der Haftungsbestimmungen des schweizerischen Bundesgesetzes über Pauschalreisen. Die Haftung für andere als Personen-
schäden ist auf den doppelten Reisepreis beschränkt. Unsere vollständigen AGBs entnehmen Sie bitte saegesser-reisen.ch/unsere-AGBs oder bestellen Sie sie bei Sägesser-Reisen 
AG, Blumattstrasse 9, 4451 Wintersingen, Telefon 061 975 80 90.
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Der aufbruch ist eine besondere Zeitschrift. Deshalb 
darf eine aufbruch-Lesereise auch etwas Besonderes 
sein. Es geht darum nicht um touristisches »Abha-
ken«, sondern um das Verstehen von Wechselwir-
kungen von Gesellschaft, Politik und Religion. Unse-
re Reise bewegt sich darum auch abseits klassischer 
Touristenrouten und besticht durch ein vielfältiges 
Programm. Dabei tauchen wir ein ins Mittelalter und 
beschäftigen uns mit der Spiritualität der Zisterzi-
enser ebenso wie mit der Drachentöterlegende rund 
um den Heiligen Georg. Zudem beschäftigen wir uns 
selbstverständlich mit zeitgenössische Fragen. So be-
trachten wir auf der Fahrt in Richtung Chemnitz, wie 
die AfD einen nationalen Opfermythos kultiviert. Da-
rüber hinaus lernen wir die kulinarischen Feinheiten 
unserer Reiseziele kennen. Auf der Reise machen wir 
immer wieder Halt bei UNESCO Welterbestätten. Da-
bei erfahren wir, wie in diesen Institutionen nationale 
Eigenheit und universelle Geltung miteinander ver-
knüpft sind. Entsprechend stellen thematische Impul-
se die bleibende Bedeutung von Orten wie Maulbrunn 
und die Wartburg in einen grösseren Zusammenhang.

� Ihr Gian Rudin und Wolf Südbeck-Baur
 
1. Tag: Basel – Maulbrunn – Bamberg
In Maulbronn, UNESCO-Kulturerbe, besuchen wir eine 
der eindrücklichsten Klosteranlagen im nördlichen 
Alpenraum. Hier fanden verschiedene mittelalterliche 
Baustile zueinander. Auf dem Weg nach Bamberg, einer 
Wirkungsstätte des romantischen Dichters E. T. A. Hoff-
mann, beschäftigen wir uns mit der Faszinationskraft 
des Unheimlichen. In Bamberg erwarten uns der faszi-
nierende Dom und die pitoreske Altstadt, die ebenfalls 
zum UNESCO-Kulturerbe zählt. ÜB: Bistumshaus St. 
Otto Bamberg.

2. Tag: Bamberg – Vierzehnheiligen –  
Wartburg – Erfurt
Die Basilika der Heiligen Vierzehn Nothelfer in 
Bad Staffelstein wurde vom Meister des süddeut-
schen Barocks, Balthasar Neumann, entworfen. 
Welche spirituelle Bedeutung haben die Vierzehn No-
thelfer für die heutige Zeit? Auf der Wartburg, die 
ebenfalls zum UNESCO-Kulturerbe zählt, treffen wir auf 
ein deutsches Nationalsymbol und beschäftigen uns 
mit den Quellen der Spiritualität Martin Luthers. 
Auch Elisabeth von Thüringen soll auf der Burg 
gelebt haben. Am späten Abend erreichen wir Erfurt 
(Mikwe UNESCO). Wir beschliessen den Tag mit einem 
Bummel durch die Stadt. ÜB: Bildungshaus St. Ursula. 
 
3. Tag: Erfurt – Jena – Naumburg 
An der Universität Jena machen wir Bekanntschaft 
mit der Keimzelle der Philosophie des Idea-
lismus. In welchem Zusammenhang stand dieses 
Denken mit der romantischen Bewegung? Auf der 
Weiterfahrt nach Naumburg lassen wir uns auf das 
Denken von Friedrich Nietzsche ein und dessen 
Konsequenzen und Potenziale für das Christentum. 
Ein Abstecher zu seinem Wohnhaus darf nicht fehlen. 
Im Dom von Naumburg (UNESCO) lassen wir uns 
von der lebensechten Bildhauerkunst des Naumburger 
Meisters verzaubern. ÜB in der Region Naumburg.
 
4. Tag: Naumburg – Halle (Saale) – Dessau 
Im Geist seiner pietistischen Frömmigkeit grün-
dete der Theologe und Pädagoge August Hermann 
Francke (1663–1727), in Halle die nach ihm be-
nannten Stiftungen (UNESCO Tentativliste). Francke 
galt als »Seelsorger Deutschlannds«. In einer Begeg-
nung vor Ort gehen wir auf Tuchfühlung mit dieser 

Spielart protestantischer Frömmigkeit. In der ehemali-
gen Residenz der Magdeburger Erzbischöfe besuchen 
wir das Kunstmuseum Moritzburg. Eine aktuelle 
Ausstellung widmet sich der Verarbeitung von Krieg 
und Gewalt anhand der Werke von Sandra del Pilar. 
Am Nachmittag machen wir in Dessau nähere Be-
kanntschaft mit dem Erbe des Bauhaus (UNESCO), 
dem Ursprungsort moderner Architektur. ÜB: Victor’s 
Residenz-Hotel Leipzig
 
5. Tag: Leipzig – Chemnitz – Bayreuth
Am Völkerschlachtendenkmal in Leipzig lässt sich 
die Vorstellung einer nationalen Erinnerungskultur 
vergegenwärtigen. Nach dem Besuch des imposanten 
Bauwerks fahren wir nach Chemnitz, ehemals Karl-
Marx-Stadt und lernen verschiedenartige Ausprä-
gungen des Marxismus in kommunistischen 
Staaten kennen. Das Karl-Marx-Monument ist nach 
der Sphinx der zweitgrösste freistehende Kopf auf 
dem Globus. In der Kunstsammlung am Theater-
platz beschäftigen wir uns mit dem Werk von Karl 
Schmidt-Rottluff, einem Vertreter der expressionis-
tischen Künstlergemeinschaft »Die Brücke«. Nach dem 
Abendessen Weiterfahrt nach Bayreuth. ÜB: Hotel Resi-
denzschloss Bayreuth
 
6. Tag: Rückfahrt Bayreuth – Basel
Das Markgräfliche Opernhaus, UNESCO-Kulturerbe 
in Bayreuth, ist das am besten erhaltene Theatergebäu-
de des Barock. Wir besuchen zudem das Wagner-Mu-
seum und tauchen ein in sein kunstreligiöses Verständ-
nis. Beim Denkmal des Dichters Jean Paul hören wir 
Auszüge aus seiner »Rede des toten Christus vom Welt-
gebäude herab, dass kein Gott sey«. Mit diesem Impuls 
im Rucksack beschäftigen wir uns auf der Heimfahrt mit 
der literarischen Verarbeitung der Apokalypse.

(Vollständiges Detail-Programm: aufbruch.ch)

Anmeldung zur Teilnahme an der aufbruch-Kulturreise mit Wolf Südbeck-Baur und Gian Rudin 
Auf den Spuren von Religionen und Kulturen in Ostdeutschland vom 24. bis 29. September 2024

Bitte Namen genauso wie im Pass ausfüllen! Bitte legen Sie Ihrer Anmeldung eine Passkopie bei!

1. Name 

Vorname(n)

Nationalität	 Passnummer 

Adresse

PLZ / Wohnort 

E-Mail

Telefon	 Natel

Geburtsdatum

2. Name 

Vorname(n)

Nationalität	 Passnummer 

Adresse

PLZ / Wohnort 

E-Mail

Telefon	 Natel

Geburtsdatum

o Ich/Wir melde(n) mich/uns definitiv an.
o �Ich/Wir haben eine eigene Annullationskosten

versicherung oder bin/sind selber für eine solche besorgt.
o �Ich/Wir möchte(n) die Annullationskostenversicherung 

über Sägesser Reisen AG abschliessen
o ��Ich wünsche Unterkunft im Einzelzimmer gegen 

Zuschlag.
Ich wünsche Unterkunft mit:

Mit den AGBs von Sägesser Reisen AG bin ich/sind wir 
einverstanden.

Ort, Datum 

Unterschrift I

Unterschrift II

U N A B H Ä N G I G E  Z E I T S C H R I F T  F Ü R  R E L I G I O N  U N D  G E S E L L S C H A F T

aufbruch-Reise mit Redaktor  

Wolf Südbeck-Baur und Gian Rudin, 

Theologe und Kulturwissenschaftler 

Auf den Spuren von Religionen und Kulturen in 
Ostdeutschland vom 24. bis 29. September 2024

Bitte abtrennen und so bald wie möglich senden an: Wolf Südbeck-Baur, Redaktion aufbruch, Postfach 153, 4001 Basel


